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Was bedeutet Digitalisierung?

Digitalisierung bedeutet mehr als die Einführung neuer Technologien in die Verwaltung:

Die digitale Verwaltung vereinfacht und standardisiert Prozesse sowie interne und 
externe Arbeitsabläufe in öffentlichen Behörden im Zusammenhang mit 
Kommunikation, Informationsaustausch, Serviceleistungen und allgemeinen 
Verwaltungsthemen. 

Die Kennzeichen der Digitalisierung sind die Virtualisierung und Vernetzung der 
Vorgänge aus der realen Welt, das Teilen von Daten sowie die plattformbasierte 
Organisation von Abläufen und Vorgängen.

Das Besondere daran ist, dass Daten und Datenmodelle keinem physischen Verschleiß 
oder Restriktionen unterliegen und deshalb von mehreren Akteuren gleichzeitig und 
mehrfach genutzt werden können. Dies eröffnet zugleich eine hohe 
Skalierungsfähigkeit von Prozessen und deren Organisation über Plattformen 
(Fachverfahren, DMS).



Gründe für die Digitalisierung

- Gesetzliche Frist zur Nutzung der elektronischen Akte: 1. Januar 2026

- Effizienzsteigerung in allen Einsatzbereichen durch Standardisierung und 
Vereinfachung

- Zentrale Datenerfassung und Wiederverwendbarkeit

- Zeit- und ortsunabhängige Bearbeitung von Vorgängen (z.B. Home Office)

- Direkter digitaler Kontakt zu Bürgerinnen und Bürgern

- Medienbruchfreie Bearbeitung von Vorgängen (Ende-zu-Ende-Digitalisierung)

- Einsparen von Raum und Papier



Team Digitalisierung

- Simon Streit (Organisationsamt)

- Bernd Ruhland (IT)

- Gavino Furesi (IT)

- Kontakt bei Fragen, Ideen oder Anregungen:

digitalisierung@merzig-wadern.de

mailto:digitalisierung@merzig-wadern.de


Digitaler Aktenschrank: DMS

- DMS = Dokumentenmanagementsystem

- Eingesetztes System: Enaio (Optimal Systems)

- Einsetzbar an jedem Arbeitsplatz

- Zentraler digitaler Aktenschrank für die gesamte Verwaltung

- Eingesetzter Aktenplan: Standardaktenplan Ego-Saar

- Anbindung aller relevanten Fachverfahren



Digitaler Aktenschrank: Vorteile

- Ständige mobile Verfügbarkeit

- Wiederverwendbarkeit von eingegeben Daten und Informationen

- Gleichzeitige Bearbeitung von Vorgängen

- Abbildung von internen Abläufen (Workflows)

- Filter- und Suchfunktion / Verschlagwortung

- Datensicherheit / Datensicherung

- Anbindung möglichst aller relevanten Fachverfahren



DMS – Allgemeine Schriftgutverwaltung 

- Gesetzliche Frist zur Nutzung der elektronischen Akte: 1. Januar 2026

- Strategie zur vollumfänglichen Umsetzung der e-Akte bis Ende 2024

- Danach: Unterstützung der Fachabteilungen in Optimierungsprozessen

- Vollständige Umsetzung interner Prozesse (Genehmigungen, Umlaufmappen u.a.) 
erst bei vollständiger Umstellung der Verwaltung möglich



Digitaler Aktenschrank: 
Was gehört denn da eigentlich rein?

- Gegenfrage: Was gehört denn in die analogen Akten?

- Ablage von allen aktenrelevanten Dokumenten zu Vorgängen

- Grundstruktur der Ablage vorgegeben durch Aktenplan (Ego-Saar)

- Das DMS ersetzt nicht das persönliche oder das 
Abteilungsarbeitsverzeichnis im Netzwerk



Digitaler Aktenschrank: 
Abgrenzung



Digitaler Aktenschrank: 
Herausforderungen in der Umsetzung

- Sehr heterogene und teilweise sehr komplizierte, aber bewährte analoge Abläufe in 
den Fachabteilungen

- Eine 1:1 Übertragung der analogen in die digitale Welt nicht sinnvoll

- Vorhandene Dienstanweisungen definieren weiterhin das Regelwerk

- Papier war jahrzehntelang der wichtigste Informationsträger der Verwaltung

- Digital erstellte Dokumente werden für die interne Verarbeitung ausgedruckt



DMS – Schnittstellen zu Fachverfahren

- ProBauG (Untere Bauaufsicht)

- Condition (Kreisordnungsbehörde)

- Prosoz14Plus (Jugendamt – wirtschaftliche Hilfe, UVG, Beistände)

- Open/WebFM (Jugendamt, ASD, Pflegekinderdienst, Jugendgerichtshilfe)

- Open Prosoz (ASA, Bildung und Teilhabe)

- Session (Kreisorgane)

- Butler21 (ASA, Betreuungsbehörde)

- IKOL KFZ / OK.VERKEHR (Straßenverkehrsbehörde – Zulassungsstelle)



Weitere Module / Funktionen

- Digitale Vertragsverwaltung (Finanzabteilung)

- Digitale Personalakte (mit Anbindung an Fachanwendung LOGA)

- Anbindung ePost-Service

- Rechnungs-Workflow

- In Planung

- Software Roboter (RPA Technologie) (2024)

- Digitaler Posteingang (2025)

- Zentrale interne Scan-Stelle (2025)



Online Zugangsgesetz (OZG)

- Folgende OZG-Leistungen wurden unter der Federführung des Ego-Saar als Efa-
Leistungen beim Landkreis Merzig-Wadern umgesetzt:

- Waffenrechtliche Erlaubnis

- Unterhaltsvorschuss

- Elektronischer Einbürgerungsantrag

- Personenbeförderungsgenehmigung

- Digitale Versammlungsanzeige

- Weitere Services in der Planung

- Kita-Anmeldeportal (Umsetzung Landkreis)

- Frühe Hilfen (Umsetzung Ministerium)



OZG – Waffenrechtliche Erlaubnis



Informationssicherheit

- Zu schützende Informationen liegen ausnahmslos in allen Bereichen der Behörde vor

- Alle Informationen, ob analog oder digital, der Behörde müssen besonders geschützt 
werden

- Jede/r einzelne ist mitverantwortlich für das Schützen aller Informationen zu denen 
Zugang besteht

- Der Zugang zu Informationen ist nach Bedarf strengsten zu regulieren

- Verpflichtendes Schulungsangebot über E-Learning-Plattform



Digitale Behörde: 
Was kann ich beitragen?

- Haben Sie keine Angst vor neuen Wegen!

- Machen Sie von Beginn an mit!

- Bringen Sie uns Ihre Ideen und Anregungen mit!

- Verzichten Sie auf das Papier, wo es nur geht!

- Lassen Sie sich nicht frustrieren! 


